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3. April 2019 /  Offizielles  Mitteilungsblatt  der  Stadt  Bad  Schwalbach

Die Stadt Bad Schwalbach ist mit 
ihren acht Stadtteilen seit Sep-
tember 2013 anerkannter Förder-
schwerpunkt im hessischen Dorf-
entwicklungsprogramm. Geför-
dert werden dabei sowohl öffent-
liche Projekte wie etwa die Umge-
staltung eines Dorfplatzes, aber 
auch private Maßnahmen (nicht 
in der Kernstadt!). Wie genau das 
funktioniert haben wir mit Fragen 
und Antworten zusammengefasst: 

 
Was wird gefördert?  
Gefördert werden insbesondere 
nachhaltige und energieeffiziente 
Investitionen in Wohn- und 
Nebengebäuden. Dazu gehören 
beispielsweise Wärmedämmung, 
die Sanierung eines Daches, die 
Erneuerung oder Aufarbeitung 
von Fenstern und Haustüren, 
Ausbau von Dachgeschossen oder 
die Umnutzung einer leerstehen-
den Scheune. Auch Neubauten 
können gefördert werden, wenn 
sie sich in die vorhandene Bau-
struktur des alten Ortskernes ein-
fügen. Ebenso förderfähig ist der 
Rückbau nicht mehr sanierungs- 
oder umnutzungsfähiger bauli-
cher Anlagen. Voraussetzung ist 
neben einer qualifizierten Bera-
tung eine  klar definierte Nach-
nutzung.  

 
Ich wohne im Neubaugebiet. 
Ist mein Projekt förderfähig? 
Nein. Das Fördergebiet umfasst 
den Ortskern und dort alles, was 
bis 1950 gebaut wurde. Ob Sie im 
Fördergebiet liegen, verrät der 
städtebauliche Fachbeitrag, der 
im Internet unter www.bad-
schwalbach.de/dorfentwicklung  
einsehbar ist. 

 
Wie genau müssen die 
Baumaßnahmen für die 
Förderung gestaltet sein? 
Bei allen Baumaßnahmen ist auf 
eine Ausführung in regionaltypi-

scher Bauweise unter Verwen-
dung regionaltypischer Baumate-
rialien zu achten.  

 
Welche Förderung wird  
gewährt? 
Die Förderung erfolgt durch Zu-
schüsse. Diese müssen nicht zu-
rückgezahlt werden. Die Höhe 
des Zuschusses liegt bei 35 Pro-
zent der förderfähigen Nettokos-
ten einer Baumaßnahme - maxi-
mal jedoch 35.000 Euro, bei Kul-
turdenkmälern maximal 45.000 
Euro. Eine Förderung ist ab einer 
Investition von mindestens 
10.000 Euro förderfähige Netto-
kosten möglich. 

 
Wie ist der Verfahrensweg? 
Sie vereinbaren ein kostenloses 
Beratungsgespräch vor Ort mit 
dem beauftragten Planungsbüro 
und dem Amt für den ländlichen 
Raum. Zu diesem Termin erhalten 
Sie ein Beratungsprotokoll mit 
fachlichen und fördertechnischen 
Hinweisen. 

Auf der Grundlage des Bera-
tungsprotokolls besorgen Sie Kos-
tenangebote von Firmen. Sie be-
nötigen mindestens zwei ver-
gleichbare Angebote je Gewerk. 

Alternativ können Sie von einem 
Planungsbüro eine Kostenschät-
zung nach DIN 276 für die ge-
planten Investitionen erstellen 
lassen. Diese reichen Sie dann zu-
sammen mit dem Förderantrag 
ein. 

 
Wann darf mit der 
Maßnahme begonnen 
werden? 
Erst nach Erhalt eines schriftli-
chen Bewilligungsbescheides dür-
fen Sie mit der Maßnahme begin-
nen und Aufträge erteilen sowie 
Materialien kaufen! 

 
Wann wird das Fördergeld  
ausgezahlt? 
Nach Abschluss der Arbeiten wer-
den die Original-Rechnungen und 
Zahlungsbelege mit dem Auszah-
lungsantrag der Dorfentwick-
lungsbehörde vorgelegt. Die Aus-
zahlung des Zuschusses erfolgt 
nach Prüfung der Unterlagen und 
einem abschließenden Ortster-
min. Bei umfangreichen Baupro-
jekten sind auch Zwischenauszah-
lungen möglich. 

 
Fortsetzung auf Seite 2

Einmalige Chance für alte Gebäude 
Dorfentwicklungsprogramm soll Bad Schwalbachs Stadtteile neu beleben
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Wegen der Osterfeierta-
ge wird die Müllabfuhr 
von Dienstag, 23. April 
auf Mittwoch, 24. April 
verlegt. 

Am Dienstag, 28. Mai, 
von 12 bis 16.30 Uhr 
kann auf dem Parkplatz 
hinter der Feuerwehr 
Sondermüll abgegeben 
werden. 

Müllabfuhr  und 
Sondermüll

Die Stadt Bad Schwalbach 
bietet auch in diesem Jahr 
wieder Ferienjobs im Bau-
hof an.                        
mDrei Wochen lang (entwe-
der vom 01. Juli oder vom 
22. Juli an) können jeweils 
zwei Schülerinnen oder 
Schüler, die auch nach den 
Sommerferien weiter eine 
Schule besuchen, unter an-
derem bei Reinigungsarbei-
ten oder der Grünpflege hel-

fen, zum Beispiel Rasen mä-
hen und Hecken schneiden. 
Auch wenn meist einfache 
Arbeiten zu verrichten sind, 
ist doch Verantwortung für 
die Aufgaben zu überneh-
men. 

Die Bewerber müssen 
über 16 Jahre alt und bereit 
sein, Montag bis Donners-
tag von 7 bis 16 Uhr und 
Freitag von 7 bis 13 Uhr zu 
arbeiten. Eine körperlich gu-

te Verfassung für die Arbei-
ten im Freien sollte vorhan-
den sein. 

 
Schülerinnen und Schüler, 

die in den Ferien eigenes 
Geld verdienen möchten, 
können sich bewerben und 
melden sich bei                     
Frau Müller,                    
Telefon (06124) 500-143,   
E-Mail susanne.mueller    
@bad-schwalbach.de

Ferienjobs im Bauhof

Sie bieten Schmuck, kreative 
Figuren aus Ton oder Stein, 
Gemälde, Upcycling-Arbei-
ten oder andere Kunsthand-
werkerarbeiten an? Dann 
werden Sie am Samstag, 29. 
und Sonntag, 30. Juni, Aus-
steller beim Sommerfest mit 
Kunsthandwerkermarkt im 
Bad Schwalbacher Kurpark. 
Das Fest findet am Samstag 
von 15 bis 24 Uhr und am 
Sonntag von 11 bis 19 Uhr 
statt und ist Teil der Reihe 
„Dein Tag im Park“. Höhe-

punkte sind das große Feuer-
werk am Samstagabend und 
die Lichtinstallationen. Für 
musikalische Unterhaltung 
sorgen verschiedene Live-
Bands.  

Anmeldeunterlagen gibt es 
bei Petra Mergner unter  
Tel.: 06124 500-113 oder  
E-Mail: petra.mergner    
@bad-schwalbach.de 

Weitere Infos und Fotos 
der Vorjahre unter 
www.bad.schwalbach.de  
/sommerfest

Sommerfest: Anbieter 
bitte melden!

... erscheint am Mittwoch, dem 5. Juni. 
Redaktionsschluss ist Dienstag, der 21. Mai. 

Bitte rechtzeitig alle Beiträge im Rathaus abgeben oder 
per E-Mail senden an Anna.Schindler@bad-schwalbach.de 

oder iheindrich@t-online.de 

Näheres erfahren Sie im Rathaus, bei                             
Anna-Sophie Schindler,  

Büro des Bürgermeisters,                                              
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 

Telefon: 06124 500-134 
Weitere Ausgaben 2019: 5. Juni, 4. September und           

6. November (alternativ 4. Dezember)

Die nächste Stadtpostille

In der Bad Schwalbacher 
Stadthalle in der Adolfstraße 
40 sind zwei Ladenlokale zu 
vermieten. Der erste Laden 
hat eine Größe von 54,3 
Quadratmeter und einen 
Nebenraum mit Toilette mit 
10 Quadratmetern. Er ist ab 
sofort verfügbar. Der zweite 
Laden ist am 1. Mai anmiet-
bar. Er hat eine Größe von 
52,73 Quadratmetern und 
einen Nebenraum mit 4,22 

Quadratmetern. Da es aktu-
ell Interessenten für den 
Kauf der Stadthalle gibt, 
kann ein Mietvertrag maxi-
mal für ein Jahr geschlossen 
werden. Denkbar wäre daher 
beispielsweise eine projekt-
bezogene Nutzung. Weitere 
Informationen gibt es beim 
Bauamt, bei Frau Lang, 
unter Tel.: 06124 500-139 
oder sabine.lang            
@bad-schwalbach.de

Läden in der Stadthalle               
zu vermieten

Was muss ich noch  
beachten? 
Die Fördermaßnahmen 
unterliegen einer Zweckbin-
dung von 12 Jahren. 

 
Ansprechpartner:  
Städtebauliche Beratung: 
Hartmut Kind, SP PLUS – 
Moderations- und Planungs-
büro,  
Telefon: 06032 8040890,  
E-Mail: 
info@sp-stadtundregion.de 
 
Förderung/ Dorfentwick-
lung: Claudia Kühn, Land-
kreis Limburg-Weilburg,  
Amt für den ländlichen 
Raum,  
Telefon: 06431 296-5955,  
E-Mail: c.kuehn             
@limburg-weilburg.de 
 
Stadt Bad Schwalbach:     
Kunibert Braukschulte, 
Stadtbauamt,                   
Telefon: 06124 500-154,        
E-Mail: kunibert.braukschul-
te@bad-schwalbach.de oder 
Mario Esslen,                  
Telefon: 06124 500-149,      
E-Mail: mario.esslen      
@bad-schwalbach.de

Chancen ... 
Fortsetzung von Seite 1

Je bunter das Angebot, desto schöner das Sommerfest                                                                           
 Foto: Stadt Bad Schwalbach 

STADT         BAD SCHWALBACH   30. SEPTEMBER 2015 | SEITE 2

INFORMATION     
Die Stadtpostille erscheint 5 mal jährlich in 
einer Auflage von 5500 Exemplaren. Unentgeltliche 
Verteilung an Bad Schwalbacher Haushalte. 
Herausgeber: 
Der Magistrat der Kreis- und Kurstadt Bad Schwalbach 
Adolfstr. 38, 65307 Bad Schwalbach, 
Telefon: (0 61 24) 500-0,  
E-Mail: Stadt@Bad-Schwalbach.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Der Bürgermeister 
Redaktion: 
Elvira Marschaus,  
E-Mail: Elvira.Marschaus@Bad-Schwalbach.de 
Telefon: (06124) 500-134, Fax: (06124) 500-199 
Ilse Heindrich, E-Mail: IHeindrich@t-online.de 
Anzeigenannahme: 
Regina Kleiber/HV, Telefon: (0611) 355-2322,  
Rita Hagedorn, Telefon: (0611) 355-2323 
Fax: (0611) 23-2333 
E-Mail: Untertaunus.Wochenblatt@vrm.de

Auf Montag, 5. Oktober 
wurde die für den 19. Okto-
ber geplante Sitzung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung vorverlegt. Das teilt 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Ulrike Neugebauer mit. Die 
Sitzung wird vorgezogen, 
weil die ursprünglich für den 
7. September vorgesehene 
Sitzung abgesagt wurde. 

In der Regel findet jeden 
Monat eine Sitzung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung statt, mit einer Pause 
während der Sommerferien. 
Die Termine werden jährlich 
im Voraus festgesetzt.  

Die Sitzungen finden im 
Kurhaus statt, sie werden öf-
fentlich abgehalten und be-
ginnen um 19.30 Uhr.

Sitzung verschoben

Für die Betreuung von Ver-
anstaltungen im Kurhaus 
und im Alleesaalgebäude 
sucht der Eigenbetrieb 
Staatsbad der Stadt Bad 
Schwalbach Aushilfen. Die 
Einsätze erfolgen nach Be-
darf, Vergütung auf 450-
Euro-Basis. 

Zu den Aufgaben gehören 
Auf- und Abbau der unter-
schiedlichen Bestuhlungsva-
rianten und der erforderli-
chen Technik für Veranstal-
tungen, sowie die Betreuung 
der Veranstaltung über die 
gesamte Dauer.  

Die Bedienung von Licht- 
und Tontechnik ist für Sie 
kein Problem, ebenso wenig 
wie Arbeitszeiten am Abend 
und an den Wochenenden.  

Sie treten gepflegt auf, sind 
freundlich und hilfsbereit 
und sehen immer zuerst die 
Lösung statt ein Problem.  

Sie haben Lust auf diese 
Tätigkeit sowie Zeit und 
Energie? Dann bewerben Sie 
sich schriftlich bei: 

 
Staatsbad Bad Schwal-

bach, Herrn Dieter Broy, 
Adolfstr. 38, 65307 Bad 
Schwalbach. Telefonischer 
Kontakt über Frau Hickel, 
06124 500-124. 

Staatsbad bietet Minijobs 
Veranstaltungen betreuen

Die identitätsstiftende Idee 
zur Gestaltung des Schmidt-
bergplatzes basiert auf der 
Veröffentlichung von Sir 
Francis Bond Head (1830) 
„Bubbles from the Brunnen 
of Nassau“. Sir Francis Bond 
Head besuchte unter ande-
rem Bad Ems, Nassau, Lang-
enschwalbach, Niederselters 
und Wiesbaden.  
Danach verfasste er den Rei-
seführer “Bubbles from the 
Brunnens of Nassau by an 
Old Man“, der nach der Ver-
öffentlichung die Taunusbä-
der europaweit berühmt 
machte. 

Die Formensprache der 
Platzgestaltung orientiert 
sich an den ‚Bubbles‘. Die 

runde, kreisförmige Zeichen-
sprache zieht sich als roter 
Faden durch die gesamte Ge-
staltung.  

Die Baumstandorte, die 
pflegeleichten Gräser- und 
Staudenpflanzungen, die 
Möbel – alles spiegelt die 
Formensprache wieder.  

Da der Platz über keine 
fassenden Raumkanten ver-
fügt und eine eher inhomo-
gene Grundform hat, ermög-
licht die losgelöste Kreisform 
eine freie, von direkten 
Fluchtbezügen der Umge-
bung unabhängige Eigenart 
mit eigenem Charakter, wie 
die Landschaftsarchitekten 
die Gestaltungsidee beschrei-
ben.

„Bubbles“ brachten 
den Ruhm

Fortsetzung von Seite 1 
 

Der Platz wird besonders 
von der Pflasterung geprägt 
sein. Form und Einbau der 
Steine – rechteckig alternie-
rend – wurden bereits im 
Bauausschuss festgelegt. Zur 
Farbgebung der Steine und 
damit der Farbwirkung des 
Platzes sollten die Bürger ge-
hört werden, bevor der Bau-
ausschuss darüber entschei-
det. Bei Redaktionsschluss 
waren Muster der Pflaster-
steine in verschiedenen An-
thrazit-Grau-Tönen am 
Schmidtbergplatz zu sehen. 
Interessierte konnten ihre 
Farbwahl auf bereitliegenden 
Handzetteln vermerken und 
als Vorschlag in einen Brief-
kasten einzuwerfen.  

 
Fördermittel vom Land 
Die Gesamtkosten für die 
umfangreichen Arbeiten – 
insbesondere auch unter der 
Oberfläche! – sowie für die 
Platzgestaltung mit 3.600 

Quadratmeter Pflasterfläche 
belaufen sich auf rund 
700.000 Euro. Das Baupro-
jekt wird vom Land Hessen 
in beträchtlichem Umfang 
aus dem Programm Stadtum-
bau gefördert, sodass die 

Stadt selbst rund 224.000 
Euro aufbringen muss.  

 
Abbildung:  
 Die LandschaftsArchitekten. 
Bittkau - Bartfelder + Inge-
nieure GbR, Wiesbaden

Vom Land gefördert

Laden zu vermieten 

Die Kreis- und Kurstadt Bad Schwal-
bach sucht ab sofort eine/n Mieter/in 
für den linken Laden in der Stadthalle 
Bad Schwalbach, Adolfstraße 40. 
Größe: 28,7 m²  
plus Nebenräume 16,44 m² 
 
Informationen erteilt  
Frau Engel unter 06124 500 139, 
kirsten.engel@bad-schwalbach.de 

 
 

Am 19. November wird in 
Bad Schwalbach ein neu-
es Jugendparlament ge-
wählt. Die Wahl findet bis 
Mittag in der Nikolaus-
August-Otto-Schule und 
am Nachmittag im Ju-
gendzentrum in der Bahn-
hofstraße statt.  
Wählen dürfen und wähl-
bar sind alle Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen, 
die am Wahltag 14 bis 21 
Jahre alt sind und in Bad 
Schwalbach wohnen.

Jugend wählt  
ihr Parlament

Im Oktober sollen auch 
Bauarbeiten in der Park-
straße beginnen. Sie um-
fassen neben der Erneue-
rung der Straßenoberflä-
che auch Tiefbauarbeiten: 
Kanäle sollen neu verlegt 
und ein Stauraumkanal 
für abfließendes Regen-
wasser soll eingebaut 
werden. Voraussichtlich 
wird die Bauzeit ein Drei-
vierteljahr beanspruchen. 

Arbeiten in der 

Parkstraße

Die nächste Stadtpostille 
erscheint am 2. Dezember 2015. Redaktionsschluss ist  

Dienstag, der 17. November. 
Bitte rechtzeitig alle Beiträge im Rathaus abgeben oder per E-Mail 

senden an Elvira.Marschaus@bad-schwalbach.de oder 
iheindrich@t-online.de 

 
Näheres erfahren Sie im Rathaus, Elvira Marschaus, Büro des 

Bürgermeisters, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon: (06124) 500-134, Fax (06124) 500-199

Die Stadtpostille erscheint fünf mal jährlich in  
einer Auflage von 5500 Exemplaren. Unentgeldliche 
Verteilung an Bad Schwalbachs Haushalte. 
Herausgeber: 
Der Magistrat der Kreis- und Kurstadt Bad Schwalbach 
Adolsstr. 38, 65307 Bad Schwalbach 
Telefon (06124) 500-0 
E-Mail: Stadt@Bad-Schwalbach.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Der Bürgermeister 
Redaktion: 
Anna-Sophie Schindler 
E-Mail anna.schindler@bad-schwalbach.de 
Telefon: 06124 500-134 
Ilse Heindrich, E-Mail: iheindrich@t-online.de 
Anzeigenannahme: 
Clarissa Hacker 
Telefon: (0611) 355 2315 
E-Mail: clarissa.hacker@vrm.de

Die Stadt Bad Schwalbach sucht zum                               
nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
einen Sachbearbeiter (m/w/d)                                                   

im Bereich Öffentlichkeitsarbeit,  
Städt. Veranstaltungen und Vorzimmer Bürgermeister/in  

in Teilzeit (30 h / Woche) 
 

Weitere Infos unter: www.bad-schwalbach.de/stellenangebote  
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 12.04.2019 an den  

 
Magistrat der Stadt Bad Schwalbach,  

Fachbereich 1, Adolfstraße 38,  65307 Bad Schwalbach
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,  
die Temperaturen steigen, 
die Wiesen werden grün, die 
Blumen blühen. Der Früh-
ling ist da. Für viele ist das 
der Moment, in dem sie 
ihren „inneren Schweine-
hund“ überwinden, anfan-
gen, Sport zu machen und 
über Gesundheitsthemen 
nachzudenken. In Bad 
Schwalbach sind Sie dabei 
genau richtig. Was Sie natür-
lich schon längst wissen: 
Unser wunderschöner Kur-
park eignet sich perfekt zum 
Joggen, Spazieren und Wal-
ken. Hier gibt es einen Nor-
dic Walking Park und 80 Ki-
lometer Rundwanderwege.  

Geballte Informationen 
zum Thema Gesundheit gibt 
es am 18. und 19. Mai beim 
Gesundheitsforum im Kur-
haus. Als Themenschwer-
punkt haben wir diesmal 
„Gesundheit 4.0“ gewählt. 
Der Begriff lehnt sich an In-
dustrie 4.0 an und beschreibt 

den Einzug der Digitalisie-
rung in unser Gesundheits-
wesen und in die Pflege. Die-
sem kommt vor dem Hinter-
grund des Mangels an Ärz-
ten und Pflegekräften eine 
zunehmende Bedeutung zu. 
Vernetzung und Bündelung 
von Ressourcen ist wichtiger 
denn je. Mit einer Televisite 
ist dies beispielsweise mög-
lich. Ärzte und Pfleger kom-
men dabei virtuell in einer 
Videokonferenz zusammen. 
Wie genau das funktioniert, 
erfahren Sie beim Gesund-
heitsforum im Vortrag „Pilot-
projekt – Medizinische Tele-
visite Rheingau“. 

Welche Herausforderun-
gen es im Bereich Gesund-
heitswesen künftig gibt, hat 
kürzlich ein von der Kreis-
verwaltung in Auftrag gege-
benes Versorgungsgutachten 
offengelegt. Noch ist dem-
nach die Gesundheitsversor-
gung im Rheingau-Taunus-
Kreis gut. Bis 2030 gehen al-
lerdings 60 Prozent der der-
zeit praktizierenden Haus-
ärzte in den Ruhestand und 
ein Mangel in den Bereichen 
psychiatrische Versorgung 
und Kurz- und Tagespflege 
zeichnet sich ab. 

Es besteht also Handlungs-
bedarf. Ein Faktor ist dabei 
sicherlich die Prävention, die 
in Bad Schwalbach von ver-
schiedenen Akteuren geleis-
tet wird. Einer der größten 
Akteure ist der Kneipp-Ver-
ein Bad Schwalbach/ Rhein-
gau Taunus. Waldbaden, Bar-

fußwanderungen, Kräuter-
führungen Vorträge zu ver-
schiedenen Fachthemen, 
Workshops – das alles leistet 
der 300 Mitglieder große 
Verein, der in diesem Jahr 
seinen 20. Geburtstag feiert. 

Ebenso wichtig ist auch 
der Blick auf die Institutio-
nen. Bad Schwalbach hat ein 
Fachkrankenhaus und drei 
Rehakliniken. Sie stärken 
mit ihrem Fachwissen nicht 
nur den Gesundheitsstand-
ort, sondern sie sind auch 
ein wesentlicher Wirtschafts-
faktor und der größte Arbeit-
geber in unserer Stadt.  

Auch im aktuell laufenden 
Stadtleitbildprozess ist das 
Thema Gesundheit verankert 
und wird von einer Arbeits-
gruppe im Zusammenhang 
mit den Themen Familie, So-
ziales, Jugend, Kinder, Bil-
dung und Integration behan-
delt.  

Dazu gehört natürlich 
auch, die Natur und die Um-
welt zu schätzen und keinen 
Müll zu hinterlassen oder 
ihn zu beseitigen. Müll besei-
tigen – das geht am Samstag, 
13. April, bei der Frühjahrs-
putzaktion in der Kernstadt. 
Machen Sie mit! 

 
Darüber freut sich dann 

Ihr 
 

Martin Hußmann

Alle wünschen sich Gesundheit

Bitte nicht vergessen: Am 
Samstag, 13. April, ab 9.30 
Uhr ist wieder große Früh-
jahrsputzaktion in der Kern-
stadt! Treffpunkt ist um 9.30 
Uhr am Bauhof in der Bahn-
hofstraße hinter der Feuer-
wehr. Wie gewohnt überneh-
men die Profis des Städti-
schen Bauhofs den fachge-
rechten Abtransport des 
Sammelgutes und stellen 
auch Arbeitsgeräte wie Greif-
zangen und Handschuhe zur 
Verfügung. Nach getaner 
Arbeit gibt es für alle Helfer 
einen deftigen Imbiss.                              
mWer mitmachen möchte, 
meldet sich bitte bei Marina 
Maier, Telefon 06124 500-
151 oder E-Mail mari-
na.maier@bad-schwalbach.de  

Aber auch Kurzentschlos-
sene sind willkommen! 

Auch in den Stadtteilen  
wird eifrig geputzt 
. „Sauberhaftes Adolfseck“ 
steigt ebenfalls am Samstag, 
13. April, jedoch erst um 13 
Uhr.                                
Man trifft sich am Bürger-
haus. 
. Auch der „Tag für Langen-
seifen“ findet am Samstag, 
13. April statt.                  
Treffpunkt um 10 Uhr ist das 
alte Rathaus.  
. Hettenhain plant den Früh-
jahrsputz im Mai – der ge-
naue Termin wird noch be-
kannt gegeben. 
. Der „Tag für Ramschied“ 
wird am Samstag, 6. April 
stattfinden. 
. „Sauberhaftes Lindschied“ 
steigt ebenfalls am Samstag, 
6. April, und zwar um 9.30 
Uhr.

Auf zum Frühjahrsputz ! 

Wie 2018 wird auch diesmal 
wieder viel Unrat zu finden 
sein.  Foto: Jutta Lamy

Hessens Innenminister Peter 
Beuth hat Dr. Jens Lehmann 
mit dem Verdienstkreuz am 
Bande des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutsch-
land ausgezeichnet. Der 73-
Jährige aus Bad Schwalbach 
engagiert sich seit über 30 
Jahren für sein Heimatdorf 
Langenseifen. 

„Dr. Jens Lehmann war 
drei Jahrzehnte als Ortsvor-
steher von Langenseifen die 
treibende Kraft. Er hat sich 
für seine Mitmenschen als 
Ratgeber, Kümmerer und 
Motivationscoach eingesetzt 
und seinem Ortsteil und den 
Menschen damit aufs Vor-
bildlichste gedient. Sein bei-
spielgebendes, unermüdli-
ches und umsichtiges Wir-

ken macht ihn zu einer Insti-
tution in Langenseifen. Dr. 
Jens Lehmann hat sich in he-
rausragender Weise um das 
Gemeindeleben verdient ge-
macht und ist ein mehr als 
würdiger Träger des Ver-
dienstkreuzes am Bande des 
Verdienstordens der Bundes-
republik Deutschland“, so 
Innenminister Peter Beuth. 

1985 wurde Dr. Jens Leh-
mann erstmals zum Ortsbei-
ratsmitglied von Langensei-
fen gewählt. Das Amt des 
Ortsvorstehers nahm er von 
1989 bis 2016 wahr. Er ist 
Vorsitzender des Heimatver-
eins und gehört zu den 
Gründungsmitgliedern des 
Sportvereins Langenseifen 
1963 e.V..       

Dr. Jens Lehmann 
ausgezeichnet

 Gratulieren Dr. Lehmann (von links): Innenminister Peter 
Beuth, Frau Lehmann, Petra Müller-Klepper (MdL), Bürgermeis-
ter Martin Hußmann                                   Foto: Sabrina Feige                                                                  

Die Stadt Bad Schwalbach 
sucht für die Europawahl 
am Sonntag, 26. Mai Wahl-
helfer. Wer Zeit und Lust 
hat, wird gebeten, sich im 
Wahlamt des Rathauses in 
der Adolfstraße 38 in Zim-
mer 215 oder 216 oder tele-
fonisch unter 06124 500 
114 zu melden.  

Wahlhelfer prüfen unter 
anderem anhand des Wäh-
lerverzeichnisses die Wahl-
berechtigung, geben den 
Stimmzettel aus und ermit-
teln nach Schließung der 
Wahllokale das Ergebnis. 
Und natürlich sind sie die 
nächsten Kontaktpersonen 

der Wähler. Gearbeitet wird 
dabei im Team.  

Wer als Wahlhelfer tätig 
sein will, muss mindestens 
18 Jahre alt sein, die deut-
sche Staatsbürgerschaft 
oder die eines anderen EU-
Landes besitzen, mindes-
tens drei Monate in 
Deutschland oder einem 
anderen EU-Land gelebt ha-
ben und darf nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen 
sein.  

 
Für den ehrenamtlichen 

Einsatz gibt es ein soge-
nanntes Erfrischungsgeld 
von 25 Euro.

Wahlhelfer für 
Europawahl gesucht
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Mit Michelin-Stern ausge-
zeichnete Restaurants, meh-
rere Hotels mit hoher Aus-
lastung, eine Anbindung mit 
der Citybahn, florierender 
Tourismus – so könnte Bad 
Schwalbach im Jahr 2030 
aussehen.                          
mDiese Vision wurde bei der 
dritten Plenumssitzung am 6. 
März 2019 zur Erstellung 
eines Stadtleitbildes für Bad 
Schwalbach entwickelt . 

Seit November beschäfti-
gen sich sechs Arbeitsgrup-
pen damit, wie die Zukunft 
ihrer Stadt aussehen soll. Al-
le sechs Wochen berichten 
die Gruppen in einer öffentli-
chen Veranstaltung im Allee-
saal über ihre Ideen und Pro-
jekte. Das Plenum gibt dabei 
Feedback.  

„Die Aufgabe besteht da-
rin, in einem demokrati-
schen Prozess Analysen und 
Schritte zur Gestaltung einer 
erfolgversprechenden Stadt-
entwicklung zu erarbeiten “, 
erklärt Bürgermeister Huß-
mann, der die Veranstaltun-
gen gemeinsam mit Kommu-
nikationsexpertin Jutta Lamy 
moderiert.  

Die Präsentationen der Eh-
renamtlichen bei dieser drit-
ten Sitzung waren nach der 
sogenannten SWOT-Analyse 
aufgebaut. Dabei wurden 
Stärken und Schwächen so-
wie Chancen und Risiken 
eines Sachverhaltes beleuch-
tet.  

 
Thema Verkehr 
Till Flassak aus der Arbeits-
gruppe 1 eröffnete die Runde 
mit dem Thema Verkehr und 
der Frage, wie dieser in der 
Bad Schwalbacher Oberstadt 
verringert werden kann. We-
niger Fahren, alternative Ver-
kehrsmittel, eine alternative 
Wegeführung und ein Park-
raumkonzept stellte er den 
60 Zuhörern vor. Dabei prä-
sentierte er auch verschiede-
ne Überlegungen aus dem 
Verkehrsgutachten 2006.  

Thema Tourismus 
Das Thema Tourismus haben 
sich Uly Foerster und die 
Mitglieder seiner Arbeits-
gruppe auf die Fahnen ge-
schrieben. Das Team stellte 
fest, dass es der Kurstadt an 
einem Alleinstellungsmerk-
mal fehlt.                             
mEs brauche eine klare Bot-
schaft für die Marke Bad 
Schwalbach. Sie soll sinn-

lich, lebendig und emotional 
sein, schlug Foerster vor. 
Auch eine Liste mit verschie-
denen Maßnahmen präsen-
tierte er dem Publikum.  

 
Themen Veranstaltungen 
und Stadtbild 
Ideen aus zwei Arbeitsgrup-
pen zu den Themen Veran-
staltungen und Stadtbild prä-
sentierte Andreas Ruck.     
mDie Gruppen waren ge-
meinsam im Rheinland-Pfäl-
zischen Gau-Algesheim und 
hatten sich einen professio-
nellen Weinstand ange-
schaut. Denkbar hält die 
Gruppe so etwas auch für 
den Kurpark Bad Schwal-
bach. 

 
Thema Senioren 
Wie das Thema Senioren 
weiter entwickelt werden 
kann, präsentierte Sabine 
Debus aus der Arbeitsgruppe 
fünf.                                    
mDer Gedanke Mehrgenera-
tionen-Projekte sollte dabei 
in den Fokus gerückt wer-
den. 

 
Vereine und  
Bürgerengagement 
Klaus Röhrich nahm sich als 
Einzelkämpfer der Arbeits-
gruppe 6 dem noch unbe-
setzten Thema Vereine und 
Bürgerliches Engagement an. 
Er sah einen großen Mehr-
wert in der Wiederbelebung 
des Vereinsrings. Damit 
könnten dann künftig Veran-
staltungen besser terminiert 
werden, sodass es zu weniger 
Überschneidungen kommt.  

Gesundheit                  
Zwei Gastvorträge zum The-
menfeld Gesundheit runde-

ten die Veranstaltung ab. 
Andreas Ott berichtete über 
den Kneipp Verein Bad 
Schwalbach/Rheingau Tau-
nus, der in diesem Jahr sein 
20-jähriges Bestehen feiert. 
Zu Gast war außerdem Tho-
mas Reckmeyer, Geschäfts-
führer des Otto-Fricke-Kran-
kenhauses.                          
mEr stellte das Krankenhaus 
mit seinen beiden Abteilun-
gen Geriatrie und Orthopä-
die vor.  

 
Am 10 April                  
geht es weiter 
Die nächste Plenumssitzung, 
zu der alle Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen sind, fin-
det am Mittwoch, 10. April, 
um 19 Uhr im Alleesaal-Ge-
bäude Bad Schwalbach statt.  

 
 

  

Zukunftspläne für unsere Stadt 
Entwicklung des Zukunftskonzepts geht in die dritte Runde

Ideenschmiede      
             Foto: Stadt Bad Schwalbach, Anna-Sophie Schindler

Die Entwicklung eines 
Zukunftskonzepts hatten 
die Mitglieder der Stadt-
verordnetenversamm-
lung im September be-
schlossen.                     
mEs folgte die Auftakt-
veranstaltung im Novem-
ber in Hettenhain mit 
rund 80 Bürgern.         
mDabei wurden ver-
schiedene Ideen gesam-
melt und sechs Arbeits-
gruppen gebildet.       
mWeitere Infos: 
www.bad-schwalbach.de   
/zukunftskonzept.        
mInteressenten für die 
Arbeitsgruppen können 
sich gerne melden bei 
jutta.lamy                
@bad-schwalbach.de

So fing es an
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Natalie Dreyer aus Taunus-
stein, verheiratet und Mutter 
einer zweijährigen Tochter, 
ist seit September 2018 die 
neue Inspektoranwärterin 
der Stadt Bad Schwalbach.  

Nachdem die gelernte Bü-
rokaufrau in den letzten 
sechs Monaten den ersten 
Studienabschnitt des Bache-
lorstudiums „Public Admi-
nistration“ an der Hessi-
schen Hochschule für Polizei 
und Verwaltung in Wiesba-
den absolviert hat, durch-
läuft sie nun seit dem 25. 
Februar ihre erste dreimona-
tige Praxisphase im Haupt- 
und Personalamt der Stadt 
Bad Schwalbach. „Gerade 
die Abwechslung aus Theo-

rie und Praxis sowie die viel-
fältigen Bereiche des Stu-
diums haben mich angespro-
chen. Es ist ein spannendes 
und interessantes Studium, 
welches einem von Anfang 
an einen vielfältigen Einblick 
in den Beruf gibt. Bereits in 
den ersten sechs Monaten 
reichten die Studieninhalte 
von BWL und Rechnungswe-
sen, über Verwaltung-, Kom-
munal- und Dienstrecht bis 
hin zu Lernmethoden und 
IT.“ Das Bachelorstudium 
Public Administraion mit sei-
nem Abschuss Bachelor of 
Arts dauert drei Jahre. Es 
setzt sich aus fachtheoreti-
schen Studienabschnitten an 
der Hessischen Hochschule 
für Polizei und Verwaltung 
und fachpraktischen Stu-
dienabschnitten in der Aus-
bildungsbehörde zusammen.  

Schwerpunkte sind Rechts-
wissenschaften, Wirtschafts-
wissenschaften, Sozialwis-
senschaften und Verwal-
tungswissenschaften. In den 
Praxisphasen liegen die 
Schwerpunkte in der Allge-
meinen Verwaltung, der Leis-
tungsverwaltung sowie der 
Eingriffs- und Ordnungsver-
waltung.

Neu im Rathaus

                              Foto: privat

Wachablösung bei der DAK Bad Schwalbach.  von links: Thomas 
Deisel, Stefan Finkenauer, Nicole Bredy und Frank Kilian. 
                                                                                Foto: privat

Personalwechsel bei der 
DAK-Gesundheit in Bad 
Schwalbach: Nicole Bredy 
ist die neue Leiterin des Ser-
vicezentrums in der Kreis-
stadt.                                
mDie 48-Jährige und ihr sie-
benköpfiges Team betreuen 
rund 21.000 Versicherte im 
Rheingau-Taunus-Kreis.     
mDie Gesundheitsexpertin 
ist seit vielen Jahren bei der 
Krankenkasse und war zu-
letzt als stellvertretende Lei-
terin in Wiesbaden tätig.                 
mSie folgt nun auf Thomas 
Deisel, der nach über 23 Jah-
ren als Chef in Bad Schwal-
bach in den Ruhestand 

wechselt. Die offizielle 
Schlüsselübergabe erfolgte 
durch Landrat Frank Kilian 
und den Leiter der DAK-Ser-
viceregion Mittel-/Südhessen 
Stefan Finkenauer.           
mBeide betonten, dass Ihnen 
neben der persönlichen Be-
ratung der Kunden auch die 
Zusammenarbeit mit den 
Städten und Kommunen des 
Landkreises wichtig ist.  

„Ich freue mich auf meine 
neue Aufgabe und möchte 
unsere Kunden auch weiter 
durch guten Service und aus-
gezeichnete Leistungen über-
zeugen“, sagt Nicole Bredy. 

Ihre Ausbildung absolvierte 
sie bei der BKK Hoechst, der 
späteren Taunus BKK. Be-
reits dort verantwortete sie 
die Betreuung der Bezirke 
Wiesbaden, Aarbergen und 
Lahnstein.  

Als Ausgleich zum an-
spruchsvollen Job genießt sie 
gerne die Natur.             
mNeben intensivem Fitness-
training ist sie in ihrer Frei-
zeit besonders gerne mit 
Freunden zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad im Rheingau 
und Taunus unterwegs.     
mEin besonderes Hobby von 
ihr ist die Landschaftsfoto-
grafie.

Neu bei der DAK Bad Schwalbach

Wer „Das Lädchen“ von 
Andrea Deschamps in der 
Bad Schwalbacher Brunnen-
straße betritt, bekommt 
gleich gute Laune. Hinter 
der Theke begrüßt die 55-
Jährige jede Kundin und je-
den Kunden mit einem war-
men Lächeln. „Geht’s gut?“, 
fragt die Inhaberin.  

Ihre Kunden wissen, wa-
rum Sie gerne in dem klei-
nen Lebensmittelladen ein-
kaufen: Hier gibt es Gemein-
schaft, Freundschaft und Ge-
spräche. Eine kleine Ecke 
mit Tischen und Stühlen lädt 
nach dem Einkauf zum Ver-
weilen ein. Frischer Kaffee 
und Backwaren gehören 
selbstverständlich zum Sorti-
ment. „Wir kennen unsere 
Stammgäste und wenn ein-
mal jemand länger nicht 
kommt, machen wir uns Sor-
gen und rufen auch schon 
mal vorsichtshalber an“, sagt 
Deschamps.  

Zehn Jahre gibt es „Das 
Lädchen“ nun schon. „Wie 
die Zeit vergeht“, sagt De-
schamps, die sich noch an 
die Anfänge erinnert. Ihr 
kleiner Laden stand damals 
schon kurz vor dem Aus, bis 
die Kabel.1-Sendung „Hagen 
hilft“ ihr geholfen hat, alles 
umzukrempeln.  

Mit Erfolg: Der Laden 
läuft gut, am Wochenende 
liefert Deschamps Schnitt-
chen für Feiern und Festlich-
keiten, überrascht ihre Kun-
den immer wieder mit Aktio-
nen, und einmal im Jahr ver-
anstaltet sie ein großes Hof-
fest. Diesmal zum 10. Ge-

burtstag am Samstag, dem   
6. April, von 12 bis 22 Uhr. 
Neben Gegrilltem gibt es 
Craft Bier vom Fass, Wein 
am Stand der Weinfreunde, 
Marmelade und ein Kinder-
programm. Besonderes High-
light ist die Live Musik ab 15 
Uhr von Charly Crafter. 

  
Umfangreiches    
Sortiment 
Das Sortiment des kleinen 
Ladens reicht von Kosmetik 
bis Klopapier, von Joghurt 
bis Johannisbeermarmelade 
und von Obst bis Orangen-
saft. Besonders stolz ist And-
rea Deschamps auf die regio-
nalen Produkte wie Wisper-

forelle, Wild, Honig, Eier 
und Ziegenkäse. Ganz neu 
ist das Craftbier aus einer 
Brauerei im Nachbarort. Seit 
einem guten halben Jahr bie-
tet sie Fairtrade- und Biopro-
dukte an.  

Besonders ist aber auch 
das Team um Andrea De-
schamps. „Es gibt ein ausge-
prägtes Wirgefühl und das ist 
mir wichtig. Man verbringt 
schließlich auf der Arbeit so 
viel Zeit zusammen.“  

Einmal im Jahr gibt es 
einen Betriebsausflug – mal 
ging es mit der Draisine 
durchs Aartal, mal nach Por-
tugal. 

Am 6. April: „Das Lädchen“ feiert 
seinen 10. Geburtstag

Bürgermeister Martin Hußmann gratuliert Inhaberin Andrea 
Deschamps (Mitte) und Mitarbeiterin Kira Schön zum 10. Ge-
burtstag des „Lädchens“ 
                               Foto: Stadt Bad Schwalbach, Marina Maier 

Der Stamm-
tisch der Nach-
barschaftshilfe 
Bad Schwal-
bach findet im-
mer am ersten 

Dienstag im Monat um 18 
Uhr im Restaurant Shangri-
La in der „Moorgrube“ statt. 

Gäste sind gerne gesehen 
und jederzeit willkommen! 
Interessierte finden auch An-
sprechpartner im Rathaus. 
Zimmer 310 (mi 15-17 Uhr) 
Tel. (06124) 500-172.          
E-Mail: info                
@nachbarschaftshilfe-bad-
schwalbach.de 

Hier trifft man sich
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Seniorenclubs 
Club der Fischbacher Senioren - jeden letzten Mittwoch im 
Monat in der Fischbachhalle, Leiter: Herbert Mernberger 
Seniorenclub Langenseifen - einmal monatlich freitags im 
Bürgerhaus, Leiterin: Renate Ernst 
Ökumen. Seniorenclub Lindschied - jeden zweiten Freitag 
im Monat in der kath. Kirche (Anbau), Leiterinnen: Lisa 
Hartmann und Heidrun Soukup-Strunz 
Seniorenclub Ramschied - jeden letzten Donnerstag im Mo-
nat, 16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Wispertal“ 
Seniorentreff - jeden 1. Montag im Monat, 14.30 bis 16.30 
Uhr, Unterhaltung, Spiel und Spannung bei Kaffee/Tee/Ku-
chen im Rathaus/Magistratszimmer, Leiterin: Maria Rössler 
 
Tanz - 2 x monatlich montags, 14.30 bis 16 Uhr, im  Kreisal-
tenzentrum, Reitallee 2, Leiterinnen: Erika Schmelzer (Tele-
fon 06123 62216) und Hildegard Bernstein (06124 12357) 
Er und Sie aktiv - Gymnastik - jeden Dienstag, 10 bis 11. 
Uhr im Vereinshaus (hinter dem Feuerwehrstützpunkt) 3. 
Stock 
Leiterin: Marianne Aubry 
Französisch 
Jeden Dienstag   
- Anfänger mit Vorkenntnissen, 9.30 bis 11.30 Uhr  
- Fortgeschrittene I, 11.30 bis 13.30 Uhr  
Jeden Mittwoch  
- Fortgeschrittene, 10 bis 12 Uhr  
Jeden Donnerstag  
- Konversation, 9.30 bis 11.30 Uhr  
Leiterin: Evelyne Filatzek, alle Kurse finden im Vereinshaus 
(hinter dem Feuerwehrstützpunkt) statt. 
Frauen aktiv 
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr – Rathaus 
Langenseifen, Leiterin: Renate Ernst 
Wanderungen durch die Flure und Wälder  
von Bad Schwalbach 
jeden Donnernstag, Treffpunkt um 14 Uhr am Rathaus: 
Gruppe 1, längere Wanderstrecke 
Wanderwarte: Herbert Gärtner (Tel.: 06124-12681) und 
Hans Bretz (Tel.: 06124-8604) 
jeden Donnerstag, Treffpunkt 14.30 Uhr an der Viktoria-
Apotheke: Gruppe 2, kürzere Wanderstrecke 
Wanderwart: Rolf Schilowsky (Tel.: 06124-12656) 
 
Auskunft zu den Interessengruppen erteilt die: 
Seniorenbetreuungsstelle: Frau Gies, Rathaus, Zimmer 319, 
Telefon: 06124-500135,  
Sprechzeiten: Montag + Mittwoch  9 bis 12 Uhr 

Senioren aktiv 
Angebote der Interessengruppen

Der Senioren Wanderverein 
Bad Schwalbach hat sein 
Ausflugs- und Veranstal-
tungsprogramm aufgestellt. 
Los geht es am Donnerstag, 
25. April, mit dem Spargeles-
sen. Treffpunkt ist um 10.15 
Uhr am Kurhaus und an der 
Martin-Luther-Kirche. Am 
Donnerstag, 16. Mai, steht 
ein Ausflug in die Landes-
hauptstadt Wiesbaden an. 
Los geht es um 13.15 Uhr 
am Kurhaus. Gegrillt wird 
am Donnerstag, 27. Juni. 
Treffpunkt ist um 15.30 Uhr 
an der Victoria Apotheke. 
Eine Tagesfahrt nach Lim-
burg ist für Donnerstag, 25. 
Juli, geplant. Abfahrt ist um 
13 Uhr am Kurhaus und am 
Brodelbrunnen.                 
mEine Anmeldung ist telefo-
nisch unter 06124 12656 
möglich.

Wir wandern

Tipps und Ratschläge zum 
Thema „Sicherheit für Senio-
ren“ gibt es am Mittwoch, 10. 
April, ab 15 Uhr im Rathaus 
Bad Schwalbach, Raum 103. 
Michael Hoffmann und Her-
mann Reis sind Fachberater 
für Seniorensicherheit und 
informieren in einem Vor-
trag, wie sich Senioren am 
besten gegen Kriminalität 
schützen können.              
mVeranstalter sind das Senio-
renbüro und die Nachbar-
schaftshilfe Bad Schwalbach 
e.V. 

Der Zugang zur Veranstal-
tung über die Tiefgarage ist 
barrierefrei.

Mehr 
Sicherheit

 
 
 
 
 
Paul Nemnich feierte am 
17. März seinen 90. Ge-
burtstag im Kreis seiner Fa-
milie im Dorfgasthaus 
„Zum Wispertal“ in Ram-
schied.                           
mBürgermeister Martin 
Hußmann gratutulierte 
ebenfalls und überbrachte 
die Grüße der Stadt Bad 
Schwalbach, des Landkrei-
ses Rheingau Taunus und 
des hessischen Ministerprä-
sidenten.   Foto: privat

Glückwunsch 
zum 90.    

Geburtstag
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Auch im Jahr nach der Lan-
desgartenschau plant der 
Förderverein unter dem Vor-
sitz von Karl-Heinz Petry 
eine Menge an Aktionen in 
der Kreis- und Kurstadt Bad 
Schwalbach. Höhepunkt ist 
ein großes Fest im Kurpark 
im Menzebachtal unter dem 
Motto „Revival Landesgar-
tenschau – Dein Tag im 
Park“ am Sonntag, 28. April 
– genau ein Jahr nach der Er-
öffnung der Landesgarten-
schau. Von 11 bis 18 Uhr las-
sen alle Mitwirkenden den 
Geist der Gartenschau aufle-
ben. Die Brunnenfrauen wer-
den die Gäste wieder mit 
Brunnenwasser charmant be-
grüßen, viele Vereine haben 
ihre Mitarbeit zugesagt und 
auch das Spielemobil ist wie-
der mit von der Partie. Für 
Musik ist ebenfalls gut ge-
sorgt. Die „Meilinger Musi-
kanten“ eröffnen das Fest 
um 11 Uhr mit Blasmusik. 
Später folgen die Wiesbade-
ner „Sloppy Notes Jazz-
band“, die Klezmergruppe 
„Maseltov“ und die Singer-
Songwriter-Gruppe „The Lo-
releys“ aus Heidenrod. Die 
Mitglieder des Fördervereins 
sind sich sicher: „Es wird ein 
fröhliches Erinnerungsfest 

mit vielen Begegnungen und 
Wiedersehensfreude.“  

 
Am Champagnerbrunnen 
wird auch gefeiert 
Eine Woche vorher, am 
Samstag, 20. April, ab 16 
Uhr wird der Champagner-
brunnen am Stahlbadehaus 
als Osterbrunnen eingeweiht. 
In fünf Terminen haben viele 
ehrenamtliche Helfer hun-
derte von ausgeblasenen 
Eiern bunt bemalt, um den 
Brunnen zu schmücken. Die 
Idee dazu hatte Künstlerin 
Helga Richter, um den tech-
nischen Aufbau kümmert 
sich Manfred Richter. 

  
Wieder zwei Konzerte 
Musikalisch wird es im Juni 
und Oktober: Nach dem gro-
ßen Erfolg der beiden Kla-
vierkonzerte im September 
vergangenen Jahres holt der 
Förderverein die beiden 
hochgelobten Pianisten wie-
der auf die Bühne des Kur-
hauses: Am Sonntag, 2. Juni, 
um 17 Uhr ist Pianistin Anna 
Tyshayeva zu Gast und 
bringt diesmal noch zwei 
Kollegen mit – den weltbe-
rühmten Violinisten Dimiter 
Ivanov und den internatio-
nal gefragten Konzertpianis-

ten, Dirigenten, Kammermu-
siker und Klavierprofessor 
Prof. Nikolay Kryzhanovsky.  

Ein Wiedersehen mit Erik 
Reischl gibt es am Sonntag, 
20. Oktober, um 17 Uhr. Be-
reits im September 2018 war 
der Pianist zu Gast im Kur-
haus. Viele Besucher haben 
noch seine humorvollen Ein-
führungen in die klassische 
Musik im Ohr. Zu hören 
sein werden in diesem Jahr 
Werke von Franz Liszt und 
Modest Mussorgski. Der 
Kartenvorverkauf wird recht-
zeitig bekannt gegeben.   

 
Ein Schwanenpaar  
für den Kurweiher 
Vor Jahren gab es am Kur-
weiher nicht nur hübsche 
Enten, sondern auch ein stol-
zes Schwanenpaar. Deshalb 
hat sich der Förderverein 
überlegt, es wäre doch 
schön, wenn wieder zwei 
Schwäne ihre Bahnen über 
den Weiher ziehen würden. 
Gedacht - getan: Zwei 
Schwarzhalsschwäne  sind 
bestellt. Zur Zeit werden sie 
ausgebrütet, aber im Sommer 
hat Bad Schwalbach wieder 
zwei Schwäne einer ganz be-
sonderen Art, die alle dann 
im Park bewundern können. 

Neuer Arbeitskreis  
„Die Bänker“         
gründet sich 
Der Förderverein Landesgar-
tenschau Bad Schwalbach 
2018 hat eine neue Arbeits-
gruppe. Neben dem „Grünen 
Daumen“, der Blumenbeete 
bepflanzt und pflegt, soll es 
nun einen „Bank-Erhaltungs-
trupp“ geben der sich um die 
Pflege der Parkbänke küm-
mern soll. Liebevoll nennen 
sich die Mitglieder „Die Bän-
ker“. Wer mitmachen will, 
kann Kontakt aufnehmen 
unter der Telefonnummer 
06124 7250089 oder per E-

Mail: info@fv-landesgarten-
schau-2018.de. Der Arbeits-
kreis „Grüner Daumen“ 
bleibt weiterhin aktiv.  

 
Gedankenaustausch  
am Stammtisch 
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat trifft sich der Stamm-
tisch des Fördervereins Lan-
desgartenschau 2018. Alle 
Mitgliedern und Interessierte 
haben dabei die Möglichkeit, 
sich über die Aktivitäten des 
Fördervereins zu informie-
ren, selbst Ideen einzubrin-
gen – und gemeckert werden 
darf auch!

LGS-Förderverein bleibt aktiv

Mitglieder des Fördervereins bei der Vorstellung seines Jahres-
programms                                  Foto: Hilde Vonrhein/VRM Lokal

Unter dem Titel „Lust auf ´ne 
Runde? – Wandern in Bad 
Schwalbach“ haben Ehren-
amtliche aus der Kernstadt 
und den Stadtteilen acht 
Rundwanderwege kreiert, 
die nun mit geführten Wan-
derungen der Öffentlichkeit 
vorgestellt werden. 

Die erste Wanderung fand 
bereits im März rund um 
Adolfseck statt. Die nächste 
führt auf dem „Schwalbacher 
Weg“ am Sonntag, 14. April 
rund um die Kernstadt. Treff-
punkt um 13.30 Uhr ist der 
Parkplatz Stahlbadehaus 
(Brunnenstraße 20). Am 
Muttertag, 12. Mai, geht es 
durchs Fischbachtal. Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr am 
Bürgerhaus Fischbach. Wei-
tere Termine werden be-
kannt gegeben. 

Die Idee zu den Rundwan-
derwegen ist im Zuge der 
Dorfentwicklung entstanden. 
Erste Treffen gab es bereits 
2015. „Wir wollen nicht nur 
Touristen ansprechen, son-
dern auch die Einheimi-
schen. Es gibt so schöne Plät-

ze und Ausblicke bei uns“, 
sagt Andreas Ruck, Sprecher 
der Gruppe. Bei der Arbeit 
waren die Mitglieder teilwei-
se selbst von der Schönheit 
der Natur in ihrer Heimat 
überrascht.  

„Auf der Spur der Römer“ 
führt der Rundweg um Lind-
schied. Langenseifens High-
light ist natürlich die Kugel-
kapelle auf dem freien Feld,  
und besondere „AugenBli-
cke“ mit atemberaubenden 
Ausblicken ins Aartal bieten 
sich in Hettenhain.  

Stolz sind die Ehrenamtli-
chen darauf, dass kein Weg 
für das Projekt neu geschaf-
fen werden musste. „Alle 
Runden führen über be-
stehende Wege wie beispiels-
weise Aar-Höhenweg, Wi-
spertaunussteig oder Forst-
wege“, sagt Ruck. 

In einer 24-seitigen DIN-
lang Broschüre werden die 
Routen vorgestellt. Neben 
Karten gibt es Höhenprofile, 
Fotos und Beschreibungstex-
te. Der PocketGuide ist da-
mit der ideale Wanderbeglei-

ter. Die Broschüre ist in 
Arbeit und voraussichtlich 
ab Sommer in der Tourist-
Info Bad Schwalbach erhält-
lich. 

Die Beschilderung der We-
ge ist in den nassauischen 
Farben Blau Orange geplant 
und folgt dem Knotenpunkt-
system, welches im gesamten 
Naturpark Rhein-Taunus, zu 
dem Bad Schwalbach gehört, 
umgesetzt werden soll. „Die 
Knotenpunkte sind mit 
Nummern versehen und für 
jede Route erhält der Nutzer 
eine bestimmte Zahlenkom-
bination“, erklärt Ruck, der 
bei diesem Thema in engem 
Kontakt mit dem Geschäfts-
führer des Naturpark Rhein-
Taunus Andreas Wenne-
mann steht. Ein Verpfle-
gungskonzept rundet das 
Wanderprojekt ab. In Zu-
sammenarbeit mit „Das Läd-
chen“ und Inhaberin Andrea 
Deschamps können Pick-
nickkörbe und Bollerwagen 
ausgeliehen werden.  

Und auch für die kommen-
den Jahre mangelt es den Eh-

renamtlichen nicht an Ideen: 
Ein Fun Geocaching soll ge-
rade jüngere Zielgruppen an-
sprechen.  

Die Stadt Bad Schwalbach 
unterstützt das Projekt finan-
ziell und arbeitet an der Er-
stellung des Pocket Guides 
mit.  

Geführte Wanderungen 
finden von März bis Oktober 

einmal im Monat an einem 
Sonntag statt. Datum, Treff-
punkt und Uhrzeit werden 
auf www.bad-schwal-
bach.de/wandern bekannt 
gegeben. Hier gibt es auch 
eine Fotostrecke zu den ein-
zelnen Wegen. Gutes Schuh-
werk wird empfohlen. Essen 
und Trinken darf mitge-
bracht werden.

Acht Wanderwege laden ein: Lust auf ´ne Runde?

Ein Teil des Teams Wanderprojekt „Lust auf´ne 
Runde?“ (von hinten rechts): Andreas Ruck, Olaf 
Rosenow, Joachim Schlüter und Gerhard Bieler.            
 Foto: privat
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„Wenn die Biene einmal von 
der Erde verschwindet, hat 
der Mensch nur noch vier 
Jahre zu leben.“ Dieses Zitat 
soll von Albert Einstein 
stammen. Ob der Physiker 
das wirklich gesagt hat, ist 
unklar. Nicht zu bezweifeln 
ist die Wichtigkeit der Biene 
und der Imker. Bad Schwal-
bach ist daher stolz, seit 100 
Jahren einen Imkerverein zu 
haben. 

Es gab schon einen Vor-
gängerverein, doch der erlitt 
schweren Schaden, als sein 
Verbreitungsgebiet nach dem 
Ersten Weltkrieg durch die 
Besatzung geteilt wurde. 
„Gemeinsam stark“ lautete 

deshalb die Devise bei der 
Gründung des neuen Vereins 
am 13. Juli 1919 unter dem 
Namen „Imkerverein Bad 
Schwalbach und Umge-
bung“. Inflation und Mangel-
wirtschaft machten auch ihm 
zu schaffen, aber er setzte 
sich durch. Zu seiner besten 
Zeit zählte der Verein 190 
Mitglieder und insgesamt 
2300 Bienenvölker, in der 
schwächsten Zeit waren es 
nur noch 89 Mitglieder mit 
588 Bienenvölkern.            
mDer Verein erlebte die Ver-
drängung der Europäischen 
dunklen Biene durch die leis-
tungsstärkere Kärtnerbiene 
(Carnica), trotzte Schädlin-

gen wie der Tracheenmilbe, 
dem Parasit Nosema und der 
Varroa-Milbe. Er erlebte die 
goldenen Honigjahre in den 
1930ern und miserable Ho-
nigjahre, wie das Jahr 1966, 
welches zum „schlechtesten 
Bienenjahr im Untertaunus 
seit Menschengedenken“ er-
klärt wurde. 

Heute ist der Verein gut 
aufgestellt, hat steigende Mit-
gliederzahlen, viele weibliche 
Mitglieder und ein mittleres 
Durchschnittsalter. Der Weg 
dorthin war harte Arbeit, die 
in den letzten 30 Jahren fe-
derführend von dem Vereins-
vorsitzenden Manfred Ben-
der vorangetrieben wurde.  

In den 90er Jahren wurde 
zunächst die Öffentlichkeits-
arbeit forciert. In Schulen 
und Kindergärten, aber auch 
bei Ausstellungen im öffentli-
chen Raum wurde über die 
Bedeutung der Bienen für 
das Ökosystem referiert. Die-
se Aufgabe wird und wurde 
im Imkerverein als so wich-
tig empfunden, dass man 
dies sogar in der Vereinssat-
zung verankerte. In dieser 
Zeit wurde dem Imkerverein 

auch die Gemeinnützigkeit 
zuerkannt.                       
Probeimkern möglich             
Zu den herausragenden Pro-
jekten des Vereins gehört das 
„Probeimkern“, das 2008 ins 
Leben gerufen und 2011 
vom Land Hessen ausge-
zeichnet wurde. Die Initiati-
ve dazu ergriff Dieter Vester. 
Beim Probeimkern werden 
Interessierte ein Bienenjahr 
lang durch erfahrene Imker 
begleitet, wobei sie die prak-
tische Arbeit am Bienenvolk 
kennenlernen. Bis heute ha-
ben 115 interessierte Männer 
und Frauen am Probeimkern 
teilgenommen. 112 von ih-
nen sind zu Jungimkerinnen 
und -imkern geworden und 
dem Verein beigetreten. Auf 
der Landesgartenschau Bad 
Schwalbach 2018 war der 
Imkerverein mit einem Lehr- 
und Bienengarten präsent, 
der nun auf dem Vereinsge-
lände im Röthelbachtal im 
Anschluß an den Land-
schaftspark weitergeführt 
wird.                                
mDort werden künftig Aus- 
und Weiterbildung für Ver-
einsmitglieder, Informations-
veranstaltungen für die All-
gemeinheit und sogenannte 
„grüne Klassenzimmer“ für 
Schulklassen und Kindergar-
tengruppen angeboten.

100 Jahre Imkerverein

Der Lehr- und Bienengarten des Imkervereins Bad 
Schwalbach und Umgebung auf der Landesgartenschau 
2018 wird im Röthelbachtal auch weiterhin lehren und 
informieren.   Foto: Imkerverein

Mit steigenden Temperatu-
ren steigt die Lust auf gärtne-
rische Aktivitäten. Da ist es 
gut, dass auch in diesem Jahr 
wieder der Wundergarten 
vor dem Rathaus seine Tore 
öffnet. Jeder, der mitmachen 
will, kann dort Obst und Ge-
müse anpflanzen und später 
ernten – ganz im Sinne des 
Urban Gardenings eben – zu 
Deutsch: Gärtnern in der 
Stadt. Der Wundergarten 
soll aber auch gleichzeitig 
ein Treffpunkt sein. „Men-
schen können sich dort un-
abhängig von Alter, Einkom-
men, Familiensituation oder 
Nationalität treffen, austau-
schen, einander helfen und 
Natur erleben“, sagt Stadtju-
gendpflegerin Antje Bor-
chert, die das Projekt ge-
meinsam mit der freien 
Stadtgarteninitiative Bad 
Schwalbach ins Leben geru-
fen hat und für den Sommer 

bereits verschiedene Kreativ-
verstaltungen in dem kleinen 
Garten plant. Zwei Termine 
können Sie sich schon vor-
merken: Am Samstag, 13. 
April gibt es eine Ostereier-
suche und am Samstag, 27. 
April heißt es „Ab ins Beet!“.  

 

Wundergarten öffnet 
seine Tore 

Das alte Foto zeigt die Kleinimkerei Kirn anno 1897. 
Es stammt aus den Familienalben des Vereinsvorsit-
zenden Manfred Bender. Seine Großmutter (3. von 
rechts) war damals schon Imkerin. 

Wie bereits im letzten Jahr 
berichtet, haben sich die Ini-
tiatoren eines Weinstandes 
in Ramschied zusammen mit 
den ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern sowie 
dem Ortsbeirat, der die 
Schirmherrschaft wahr-
nimmt, entschieden, einen 
Teil der Erlöse den beiden 
Ramschieder Vereinen zur 
Förderung der Vereinsarbeit 
zur Verfügung zu stellen. 

Nachdem 2018 bereits der 
Verein der Freiwilligen 
Feuerwehr bedacht wurde, 
erfolgte jetzt die symbolische 
Scheckübergabe an den 
Sportverein Ramschied.  

Der Vereinsvorstand, ver-
treten durch Christian Wei-
ler, Jürgen Dieges und Jörg 
Saufaus, nahm die Spende 
vom Vorsitzenden des Orts-
beirates, Olaf Rosenow, ent-
gegen.                      

Weinstand-Spende für 
Ramschieds Sportler

Der Sportverein freut sich über die Spende.            Foto: privat

Im Musikatelier „´s Tön-
chen“ in der Koblenzer Str. 
starten neue Kurse. Für 
Kleinkinder ab ca. fünf Mo-
nate („MusiKids“) gibt es ab 
17. April ein Frühförderungs-
angebot, für noch jüngere  
„MusiKids Babys“ startet 
ebenfalls am 17. April eine 
neue Gruppe. Am 27. April 
beginnt ein Gitarrenwork-
shop für Anfänger. Infos 
unter: www.jea-musik.de 
und www.johpraetmusik.de

Musikkurse
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Dass Ostern vor der Tür 
steht, wird zurzeit beim Blick 
in den Weinbrunnen am Ein-
gang des Kurparks deutlich: 
Hunderte ausgeblasener Eier 
stehen dort auf den Tischen 
und warten darauf mit bun-
ten Farben bemalt zu wer-
den. Zur Malstunde eingela-
den haben die Mitglieder des 
Fördervereins Landesgarten-
schau 2018 und der städti-
sche Eigenbetrieb Staatsbad. 
Das gemeinsame Ziel: Bis 
Ostern so viele Eier wie mög-
lich zu bemalen und den 
Champagnerbrunnen vor der 

Wandelhalle in einen Oster-
brunnen zu verwandeln. 

Die Idee zu der Aktion 
stammt von Helga Richter, 
die auch die tollen Themen-
bretter zur Landesgarten-
schau gestaltet hat. „Mit dem 
Osterbrunnen wollen wir das 
Thema Quellen und Wasser 
in den Vordergrund stellen“, 
sagt die Künstlerin. Bad 
Schwalbach hat insgesamt 
elf Quellen, wovon sechs 
staatlich anerkannte Heil-
quellen sind. Ihnen hat die 
Stadt ihren Status als Heil-
bad zu verdanken.  

Nachdem die Idee ausge-
sprochen war, wurden in 
ganz Bad Schwalbach ausge-
blasene Eier gesammelt. 
Mehr als 1000 Eier sind zu-
sammen gekommen und 
werden in fünf Terminen 
bunt bemalt. Im Vordergrund 
stehen dabei die bunten Far-
ben des Regenbogens – Gelb, 
Orange, Hellblau, Dunkelrot 
und Lila. Nach einer Grun-
dierung in der jeweiligen Far-
be zeichnen die fleißigen 
Helfer Motive ein – von klei-
nen Hasen über Blumen hin 
zu kunstvollen Mustern.  

Für den technischen Auf-
bau ist Helga Richters Ehe-
mann Manfred verantwort-
lich.  

In seiner heimischen 
Werkstatt hat er in vielen 
Arbeitsstunden fünf Rundbö-
gen gefertigt und besonders 
geduldig an der Aufhänge-
vorrichtung getüftelt. Dabei 
musste an viele Kleinigkeiten 
gedacht werden. „Damit die 
Eier nicht platzen, wenn sie 
nebeneinander hängen, habe 
ich kleine Stopper aus 
Schwammtüchern ausge-
stanzt“, erklärt der Tüftler.  

Der fünfte und letzte Mal-
termin findet am Samstag, 6. 
April, von 11 bis 15 Uhr 
statt.                                 
mAm Karsamstag, 20. April, 
wird der Osterbrunnen ab 16 
Uhr mit einem kleinen Bür-
gerfest eingeweiht.  

Mehr als 1000 Eier für den Osterbrunnen

Eine Blumenpflanzaktion 
läutet das 750-jährige Jubilä-
um im kommenden Jahr im 
Stadtteil Langenseifen ein. 
Im Herbst dieses Jahres sol-
len an allen Ortseingängen 
und Plätzen Blumenzwiebeln 
gesetzt werden, die dann das 
ganze Jubiläumsjahr hin-
durch ein blühendes Langen-
seifen präsentieren werden. 
Zur Finanzierung haben sich 
die Langenseifener etwas 
ganz Besonderes ausgedacht: 
Eine „Blumenaktie“ im Wert 
von fünf Euro.                  
mInspiration für die Aktion 
war die Landesgartenschau 
im vergangenen Jahr. „Die 
ersten 74 Aktien wurden be-
reits beim Schlachtfest der 
Freiwilligen Feuerwehr im 
März verkauft“, sagt Ortsvor-
steher Joachim Schlüter.  

Die besondere Aktie kann 
in Langenseifen erworben 
werden und gibt jedem die 
Möglichkeit zur Mitgestal-

tung des Jubiläumsjahres, 
dessen Höhepunkt am 
Pfingstwochenende 2020 ge-
plant ist.                          
mEine Eventmeile quer 
durch den Ort mit vielen 
Veranstaltungen und Präsen-

tationen lädt die Gäste ein.  
Die Aktionen werden der-

zeit in Arbeitskreisen geplant 
und werden, wie bei der Bür-
gerschaft von Langenseifen 
üblich, von den Ortsvereinen 
unterstützt. 

Blumenaktien für Zwiebel-Aktion 
Langenseifen: Pfiffige Idee für blühendes Jubiläumsjahr 2020

Ideengeberin Helga Richter erklärt die Vorgaben zum Bemalen 
der Eier für den Osterbrunnen.                    Foto: Renate Kohn

Bei jedem Maltermin wurde 
eine Farbe des Regenbogens 
auf die Eier gebracht.  
 Foto: Renate Kohn

Manfred Richter tüftelt in seiner Werkstatt an der Konstruktion 
für den Osterbrunnen                        Foto: Martin Hußmann

Bei einer Bürgerversammlung wurden Ideen für das Jubiläum 
Langenseifens gesucht und gefunden     Foto: Joachim Schlüter

Die Weinfreunde sind bereit 
für die Saison 2019: Der 
neue Weinstand ist fertig ge-
baut, die Termine stehen fest 
und auch ein neuer Stell-
platz ist gefunden.             

Ausschanktermine             
Am jeweils ersten Wochen-
ende der Sommermonate 
(7./8. Juni, 5./6. Juli, 2./3. 
August, 6./7. September) 
wird auf dem Platz vor der 
Bücherei im Alleesaal-Ge-
bäude in geselliger Runde 
Wein ausgeschenkt. Der 
neue Weinstand wurde ge-
meinsam mit der Kerbgesell-
schaft „Die Heuschrecken 
Bad Schwalbach e.V.“ ge-
baut. Er wird fertig montiert 
und mit allen benötigten Ge-
räten ausgestattet auf einem 
Anhänger angeliefert, sodass 
der aufwendige Auf- und Ab-
bau des bisherigen, vom 
Weingut ausgeliehenen 
Weinstands entfällt.           

...und wetere Feste             
Somit bleibt den Weinfreun-
den mehr Zeit für weitere 
Veranstaltungen – beispiels-
weise die Mitarbeit am Revi-
val Landesgartenschau des 
Fördervereins am 28. April. 
Bevor die Saison richtig star-
tet, muss der neue Stand 
aber noch zünftig eingeweiht 
werden: Ein Fest ist dafür 
am Samstag, 6. April geplant 
– gemeinsam mit dem 10. 
Geburtstag des Geschäftes 
„Das Lädchen“ in der Brun-
nenstraße.  

Wie gewohnt wird es eine 
Auswahl von Weinen des 
Weinguts „sechzehn 
ein&vierzig“ aus Oestrich-
Winkel geben. Mit dem Inha-
ber Bernhard Bickelmaier 
und seiner Frau verbinden 
die Weinfreunde eine lange 
Freundschaft. Und bei den 
Bad Schwalbachern kom-
men die Weine gut an und 
werden gern getrunken. 

Weinfreunde fiebern 
der Saison entgegen
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Regelmäßige Gottesdienste: 
sonntags um 10 Uhr (nicht 
mehr 9.30 Uhr!),             
mittwochs um 20 Uhr 
Offene Kirche:                
Montag, 8. April und    Mon-
tag, 15. Mai,              von 19 
bis 21 Uhr  
Senioren-Treff bei Kaffee 
und Kuchen:                 
Dienstag, 16. April und 

Dienstag, 21. Mai, von 15 bis 
17 Uhr  
Samstag, 27. April, 18 Uhr: 
Gästegottesdienst mit musi-
kalischer Umrahmung 
  
Sonntag, 28. April, 11 bis 17 
Uhr, Info-Mobil am Wein-
brunnen im Kurpark im Rah-
men der Veranstaltung „Re-
vival Landesgartenschau“

Neuapostolische Kirche 
Bad Schwalbach, Goethestraße 1

... sind Ihr Ansprechpartner
vor Ort zur Planung und
Durchführung von Erd,
Feuer und
Seebestattungen

Tel. 06124  2298
Inh. Markus Gies

Adolfstr. 110 | Bad Schwalbach
www.hammbestattungen.com

... beraten Sie zu
den Themen Bestattung
& Bestattungsvorsorge

... geben Ihnen vorab eine
detaillierte Kostenübersicht

Plötzlich und unerwartet:
ein Trauerfall  Wir sind für Sie da

Wir...

365 Tage  24 Stunden

HAMM

Sonntag, 7. April 
. 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl in Bärstadt 
. 11 Uhr: Gottesdienst in 
Langenseifen 
 
Kleidersammlung für Bethel 
Montag, 8. bis Donnerstag, 
11. April an den bekannten 
Sammelstellen 
 
Dienstag, 9. April 
. 16.45 Uhr: Konfirmanden 
Mittwoch, 10. April 
. 19.30 Uhr: Meditations-
kreis in Bärstadt 
Freitag, 12. April 
.16.30 Uhr: Kinderkirche im 
Gemeindehaus „Karfreitag 
und Ostern“  
Freitag, 12. April 
. 18.30 Uhr: Friedensgebet 
in der Martinskirche 
. 19 Uhr: Forum im Gemein-
dehaus 
Sonntag, 14. April 
. 9.30 Uhr: Gottesdienst  mit 
Pfarrer Gärtner  in Bärstadt 
Gründonnerstag 18. April   
. 18 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Karfreitag, 19. April  
. 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Ostersonntag,  21. April 
. 6 Uhr: Osternacht-Gottes-
dienst mit Abendmahl in 
Bärstadt, anschließend ge-
meinsames Frühstück im Ge-
meindehaus 
.  9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl in Bärstadt 
Ostermontag,  22. April 
. 9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt mit Pfarrer Gärtner 
Sonntag, 28. April  
. 9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt, anschließend Kir-
chenkaffee 
Dienstag, 30. April 
. 16.45 Uhr: Konfirmanden 
Sonntag, 5. Mai 
. 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl in Bärstadt  

. 11 Uhr: Gottesdienst in 
Langenseifen 
Dienstag, 7. Mai 
. 16.45 Uhr: Konfirmanden 
Mittwoch, 8. Mai 
. 19.30 Uhr: Meditations-
kreis in Bärstadt 
Freitag, 10. Mai 
. 16.30 Uhr: Kinderkirche 
im Gemeindehaus, „Engels-
geschichten“  
Freitag, 10. Mai 
. 18.30 Uhr: Friedensgebet 
in der Martinskirche 
. 19 Uhr: Forum im Gemein-
dehaus 
Sonntag, 12. Mai 
. 9.30 Uhr:  
Gospel-Gottesdienst in Bärs-
tadt mit Pamela O`Neal und 
Ardell 
Dienstag, 14. Mai 
. 16.45 Uhr: Konfirmanden 
Mittwoch 15. Mai 
. 18 Uhr: Anmeldung der 
Konfirmanden für das Jahr 
2019 im Gemeindehaus in 
Bärstadt 
Sonntag, 19. Mai 
. 9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt 
. 11 Uhr: Gottesdienst in 
Hausen 
Dienstag, 21. Mai 
. 16.45 Uhr: Konfirmanden 
Freitag, 24. Mai 
. 19 Uhr: Forum im Gemein-
dehaus 
Sonntag, 26. Mai   
. 9.30 Uhr: Gottesdienst     
in Bärstadt mit Vorstellung 
der Konfirmanden 2019 
Dienstag, 28. Mai 
. 16.45 Uhr: Konfirmanden 
Donnerstag, 30. Mai 
. 11 Uhr: Gemeinsamer 
Himmelfahrtsgottesdienst  
in Bärstadt an der         
Schützenhalle,                    
anschließend Frühschoppen 
des Schützenvereins        
Bärstadt 
Sonntag, 2. Juni 
. 9.30 Uhr: Konfirmation

Evangelische  Kirchengemeinde  
Bärstadt lädt ein

Zum 19 Mal findest das tra-
ditionelle Osterfeuer der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Adolfseck e.V. statt. Das Fest 
beginnt am Ostersamstag, 
20. April, um 18.30 Uhr auf 
der Freifläche vor dem Bür-
gerhaus, Burgweiher 1. Wie 
gewohnt bietet die Feuer-
wehr die erste Bratwurst der 
Saison vom Holzkohle-Grill 

und auch Getränke an. Be-
sonderes Highlight: Der Eier-
likör aus eigener Herstel-
lung.  

Gegen 20.30 Uhr findet 
die kleine Andacht in der 
Kirche mit Entzündung der 
Osterkerze statt. Die Oster-
kerze für das Jahr 2019 wur-
de von der Freiwilligen 
Feuerwehr gestaltet. 

Osterfeuer in Adolfseck

Osterfeuer 2018                                               Foto: Andreas Ruck

Der neue Anstrich im Grup-
penraum, sozial verträgliche 
Beiträge für die Sommerfrei-
zeit oder Materialien für die 
Gruppenstunde – Jugend-
arbeit ist wertvoll, aber nicht 
ganz kostenlos.                     
mZwar werden die Angebote 
vor allem von ehrenamtli-
chem Engagement getragen, 
dennoch geht es nicht ohne 
eine vernünftige finanzielle 
Ausstattung. Hessens Jugend 
wird deshalb 2019 zum 70. 
Mal aktiv bei der Jugendsam-
melwoche. Von Freitag, 5. bis 
Freitag, 15. April gehen jun-
ge Menschen von Haus zu 
Haus und bitten um Unter-
stützung.                              

mEs handelt sich dabei um 
eine Gemeinschaftsaktion 
der sammelnden Gruppen 
mit den Jugendämtern und 
dem Hessischen Jugendring. 

Die nötigen Unterlagen, so-
wie Sammelausweise gibt es 
am Mittwoch, 3. April, zwi-
schen 16 und 19 Uhr bei 
Stadtjugendpflegerin Antje 
Borchert im Jugendzentrum, 
(Bahnhofstraße 39).   

 
Dieesammelnden Gruppen 

erhalten 70 Prozent der ge-
sammelten Gelder, da der 
Rheingau-Taunus-Kreis wie-
der auf seinen Anteil von 20 
Prozent zu ihren Gunsten 
verzichtet.

Jugendsammelwoche

  
  
  

 
Bad Schwalbach  
/ Schlangenbad 

Ambulanter Pflegedienst 
Wir sind für Sie da. 

 
Treffen  

der pflegenden  
Angehörenden 

jeden 1. Dienstag  
im Monat:  

Info-Telefon 06124-12644

 
Bis zuletzt in gewohnter 

Umgebung leben  
und möglichst schmerzfrei  

und in Würde sterben  
zu können,  

wünschen wir uns alle. 
 

Unsere ausgebildeten  
Hospizhelferinnen  
und -helfer wollen  

die pflegenden  
Angehörigen entlasten  

und unterstützen.  
Ihre Hilfe ist ehrenamtlich 

und unentgeldlich. 
 

Wenden Sie sich  
vertrauensvoll an den 

Ökumenischen 
Hospitzverein 

Bad Schwalbach 
und Schlangenbad e.V. 
Telefon 06124 / 508888

Freitag, 18.00 h

TEENS Club
in der Ev. Freikirchl. Gemeinde WI

Donnerstag, 19.30 h
Gebetskreis/Bibelgespräch

Im 14‐tägigen Wechsel

Sonntag, 9.30 h

Gottesdienst

„ Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben 
von der Quelle lebendigen Wassers umsonst“

Die Bibel: Offenbarung 21 Vers 6

Unsere Tür steht Ihnen offen ...

Weitere Infos bei:  Pastor Lothar Peitz 06126 / 9 57 52 03

Evangelisch-Freikirchliche-Gemeinde
- Baptisten -

Erbsenstraße 28 65307 Bad Schwalbach

Donnerstag, 16.00 h

Begegnungscafé
14‐tägig (gerade Wochen)

 
„Suche Frieden und jage ihm nach“ 
                                                 Die Bibel: Psalm 34 Vers 15       
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Die Martin-Luther-Kirche, 
Adolfstraße 145, ist geöffnet  
Mittwoch, Freitag und 
Sonntag von 15 - 18 Uhr. 

Die Gottesdienste              
in Bad Schwalbach sind    
jeden Sonntag um 10 Uhr 
in der Reformationskirche,     
Adolfstraße 34.  

Weitere Informationen      
zu den Veranstaltungen    
finden Sie auf unserer  
Internetseite:             
www.evkirche-bad-    
schwalbach.de 
 
Besondere Gottesdienste 
Sonntag, 7. April.: 
. 10 Uhr Familiengottes-
dienst Orgel+ mit KU 3     
in Bad Schwalbach 
. 17 Uhr Gottesdienst       
in Adolfseck 
Donnerstag,18. 4.:  
. 19.30 Uhr Abendmahls-
gottesdienst in der         
Martin-Luther-Kirche  
Freitag, 19. 4.:  
. 10 Uhr Abendmahls-    
gottesdienst zum Karfreitag 
. 9.30 Uhr Abendmahls- 
gottesdienst in Adolfseck 
. 9.30 Uhr Abendmahls- 
gottesdienst in Ramschied 
. 11 Uhr Abendmahls-    
gottesdienst in Heimbach 
. 11 Uhr Abendmahls-    
gottesdienst in Hettenhain 
Samstag, 20. 4.:  
. 19.30 Uhr Andacht und 
Osterfeuer in Adolfseck 
Sonntag, 21. 4.:  
. 6 Uhr Osternachtsfeier 
mit anschließendem        
Osterfrühstück 
. 10 Uhr Ostergottesdienst 
Orgel+ mit Abendmahl 
Montag, 22. 4.:  
. 10 Uhr Ostergottesdienst 
mit Taufen in                  
Bad Schwalbach 
. 9.30 Uhr Ostergottes-
dienst in Ramschied 
. 11 Uhr Ostergottesdienst 
in Heimbach 
Sonntag, 5. 5.:  
. 10 Uhr Gottesdienst       
in Bad Schwalbach 
. 9.30 Uhr Gottesdienst     
in Adolfseck 
Sonntag, 12. 5.:  
. 10 Uhr Gottesdienst     
mit Taufen und Gospel      
in Bad Schwalbach 

. 9.30 Uhr Gottesdienst     
in Ramschied 
. 11 Uhr Gottesdienst       
in Heimbach 
Sonntag, 19. 5.:  
. 10 Uhr Gottesdienst     
Orgel+ in Bad Schwalbach 
. 9.30 Uhr Gottesdienst    
in Adolfseck 
Sonntag, 26. 5.: 
. 10 Uhr Vorstellungs-    
gottesdienst der             
Konfirmanden 
Donnerstag, 30. 5. 
. 11 Uhr Open-Air-Gottes-
dienst zu Christi Himmel-
fahrt am Schützenhaus      
in Bärstadt 
 
Besondere Veranstaltungen  
Reformationskirche  
Adolfstraße 34 
. 19. April, 15 Uhr Konzert 
zur Todesstunde Jesu  
Markuspassion von       
Reinhard Keiser mit        
Solisten, Chor und          
Orchester,                        
Leitung: Patrick Leidinger  
Eintritt: 15 Euro /Schüler 
und Studenten 10 Euro  
. 26. Mai, 16 Uhr  
Bläserkonzert „What a won-
derful world“ 
Bläserkreis in Hessen und 
Nassau (BiHuN) 
Im Gemeindezentrum 
Adolfstraße 34 
. Bibelseminar: Mi, 24. 4., 
08.+ 22.05. 19.30 Uhr  
. Meditatives Tanzen:     
Mo, 08.04. + 13.05. um 
20.00 Uhr 
. Passionsabend: Mi, 03.04 
19.30 Uhr in Bärstadt, Nel-
kenstr. 9) 
. Ruheständlertreffen: Mi, 
10.04. + 08.05. um 15 Uhr 
. Spieleabende: Di, 07.05.+ 
04.06. um 19.45 Uhr 
. Spielenachmittage: Mi, 17. 
04., 15.05. +05.06. um 
15.00 Uhr  
. Tanzworkshop: Sa, 18.05. 
10 - 16 Uhr 
Kleidersammlung              
für Bethel vom 2. bis April 
in der Bahnhofstraße 4, Tor 
9 (Bauernhof Keller)          
von 8-17 Uhr 
Auch in diesem Jahr führt 
die Evangelische Kirchenge-
meinde Bad Schwalbach 
eine Kleidersammlung für 
die Bodelschwinghschen 
Anstalten Bethel durch. Die 

Brockensammlung Bethel 
freut sich über: Gute, tragfä-
hige Kleidung in allen Grö-
ßen, vor allem junge Mode, 
aber auch Klassiker für Da-
men, Herren, Jugendliche 
und Kinder; gut erhaltene 
Tisch- und Bettwäsche, 
Unterwäsche und Federbet-
ten, saubere Schuhe (paar-
weise gebündelt) sowie 
Handtaschen, Pelze und 
Plüschtiere. Außerdem kön-
nen gestempelte und unge-
stempelte, nicht abgelöste 
Briefmarken für Bethel ab-
geben werden. 
Die Anmeldung der neuen 
Konfirmanden erfolgt am 
Donnerstag, den 23. Mai, 
von 16 bis 18 Uhr im Ge-
meindebüro, Adolfstr. 34. 
Aufgenommen werden Kin-
der, die bis Juni 2019 das 
13. Lebensjahr vollendet ha-
ben bzw. im Schuljahr 
2019/ 20 die 8. Klasse besu-
chen. Bitte Familienstamm-
buch oder Taufbescheini-
gung mitbringen!  
Anmeldung der neuen KU3-
Kinder ab 13. Juni. 
Tanz-/ Improvisations-
Workshop zum             
Sonntag Kantate 
Die Psalmen fordern auf: 
„Lobt den Herrn mit Tanz!“ 
Wir laden euch ein, Kreati-
vität zu entdecken und mit-
zuerleben, wie aus alltägli-
chen Bewegungen und Ge-
danken Tanz und durch das 
Zusammenbringen vieler 
Begabungen eine Choreo-
graphie entsteht. Mit Tech-
niken aus Tanztheater/Im-
provisation und zeitgenössi-
schem Tanz werden wir 
eine Choreographie zum 
Thema „Alles hat seine 
Zeit“ entwickeln und tan-
zend den Gottesdienst zum 
Sonntag Kantate am 19. 
Mai mitgestalten. 
Der Workshop wird geleitet 
von Fausto Israel, Tänzer, 
Choreograph und Dozent 
an der Stage-Coach-Musi-
cal-Schule, Frankfurt, Pat-
rick Leidinger, Kantor der 
Kirchengemeinde und Mat-
thias Kraft, Pfarrer und vor 
dem Pfarrersein Perfor-
mancekünstler, Tanzpäda-
goge Dance&Praise®. 
Termin: Samstag, 18. Mai, 
10 bis 16 Uhr im Gemeinde-
zentrum an der Reforma-
tionskirche. Die Kosten be-
tragen 25 Euro. Anmelde-
schluss ist der 12. Mai 2019.  
Für weitere Informationen 
und Anmeldung wenden sie 
sich bitte an Pfarrer Matthi-
as Kraft 06124 7275357 
matthias.m.kraft@web.de

Katholische Pfarrei 

Heilige Familie 

Untertaunus 

Kirche St. Elisabeth 

Bad Schwalbach 

Besondere Gottesdienste: 
Palmsonntag, 14. 4. 
10.30 Uhr: Heilige Messe 
mit Palmweihe, Beginn 
im Pfarrhof 
Gründonnerstag, 18. 4.  
20 Uhr: Feier vom letzten Abendmahl mit anschließender 
Nachtwache bis 24 Uhr 
Karfreitag, 19. 4. 
15. Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Christi (Bitte Blumen 
zur Kreuzverehrung mitbringen) 
Karsamstag, 20. 4. 
21.30 Uhr: Feier der Osternacht mit Osterfeuer im Pfarrhof 
und anschließender Agape 
Ostersonntag, 21. 4. 
10.30 Uhr: Hochamt 
Ostermontag, 22. 4.  
10.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
Erstkommunion am 5. Mai – 23 Mädchen und Jungen erhal-
ten in St. Elisabeth zum ersten Mal die Heilige Kommunion. 
Besondere Termine: 
Do 25. 4.: Ausflug 50+Aktiv zur Ev. Kirche Altenberg 
Regelmäßige Gottesdienste 
. So 10.30 Uhr: Heilige Messe, am 4. Sonntag im Monat Fa-
miliengottesdienst 
. Do 15.30 Uhr: Messe im Altenheim Reitallee, 14-tägig  
. Do 16.15 Uhr: Stille Anbetung 
. Fr 9 Uhr: Heilige Messe 
. Fr 15 Uhr: Heilige Messe im Otto Fricke Krankenhaus, 
14-tägig  
. Sa 15 Uhr: Taufgottesdienst (letzter Samstag im Monat) 
Regelmäßige Andachten 
. Sa 17 Uhr: Stille Anbetung/Rosenkranzgebet 
. Di 17 Uhr: Vesper 
Sakrament der Versöhnung: 
Sa 6. 4. und 13. 4. von 17 bis 17.30 Uhr 
Kirchenführungen:  
nach Absprache mit dem Pfarrbüro 
Kirchen Hettenhain und Lindschied 
Mittwochs, 18 Uhr im wöchentlichen Wechsel Heilige Messe 
und Wort-Gottes-Feier 
Start am 3. April mit einer Heiligen Messe in der Marienkir-
che in Lindschied und einer Wort-Gottes-Feier in St. Josef in 
Hettenhain. Während der Osterferien und vor Christi Him-
melfahrt finden die Gottesdienste nicht statt.  
Gruppen der Pfarrei: 
Pfadfinder: dienstags und mittwochs im Jugendraum 
www.dpsg-badschwalbach.de 
Kirchenchor: mittwochs 18.45 Uhr im Landgraf-Ernst-Haus 
50+Aktiv: letzter Donnerstag im Monat 
Krabbelgruppe für Kinder bis zu einem Jahr: freitags, 10 Uhr 
im Landgraf-Ernst-Haus (es gibt eine neue Krabbelgruppe für 
Eltern, die im Jahr 2018 ein Kind bekommen haben) 
 
Das Pfarrbüro befindet sich vorübergehend im               
Untergeschoss des Landgraf-Ernst-Hauses.                            
Es ist über den Weg zwischen                                          
Kirchstraße 3 und 5 zu erreichen. 
Öffnungszeiten:                                                                
Montag, Dienstag und Mittwoch                                        
von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr,                                           
Donnerstag: 16 bis 18 Uhr und Freitag von 9 bis 12 Uhr 
Anschrift: Kirchstr. 7,                                                    
653027 Bad Schwalbach 
Telefon: 6124 72 37-0,  
Email: pfarrei@heiligefamilie.info 
Internet: www.heiligefamilie.net
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Am Sonntag, dem 5. Mai 
steht Bad Schwalbach ganz 
im Zeichen des Autofrüh-
lings. Von 11 bis 18 Uhr ver-
wandelt sich die Adolfstraße 
in eine Flaniermeile für 
Autoliebhaber. Frei nach 
dem Motto „Alles neu macht 
der Mai“ wollen die Auto-
häuser aus der Region zei-
gen, welche Trends es in der 
aktuellen Saison gibt.  

„Diesmal haben wir den 
Schwerpunkt Elektromobili-
tät gewählt“, sagt Karl F. 
Maurer, der den Autofrüh-
ling vor 15 Jahren in die 
Kreis- und Kurstadt geholt 
hat und seitdem Mitorganisa-
tor ist. Alternative Antriebs-
techniken gehören zum 
Energiekonzept der Zukunft. 

„Das Interesse der Kunden 
daran ist groß,“ weiß Mau-

rer, der seit mehr als 25 Jah-
ren als KFZ-Sachverständi-
ger in Bad Schwalbach sein 
Unternehmen führt. Neben 

Elektroautos werden auch 
Elektro-Roller und Hybrid-
fahrzeuge präsentiert. Ein 
Stromversorger wird das 

Thema Ladestationen auf-
greifen, und ein Anbieter 
zum Thema Elektro Car Sha-
ring wird vor Ort sein. Eine 
große Anzahl von Autos, da-
runter auch Oldtimer, wer-
den die Straße säumen. 
Außerdem bieten die Mitglie-
der des Oldtimerstammtischs 
Kaffee und hausgemachten 
Kuchen an. Die Freiwillige 
Feuerwehr Bad Schwalbach 
ist mit einem Einsatzfahr-
zeug vertreten und sorgt mit 
ansässigen Gastronomen für 
das leibliche Wohl. Der 
Spielkreis Bambini e. V. bie-
tet Frühlingsdekoration so-
wie Plätzchen, Marmelade, 
kleine Geschenke und Kin-
derbasteln an. Diverse ande-
re Vereine aus Bad Schwal-
bach werden sich aktiv betei-
ligen, und der verkaufsoffene 

Sonntag rundet die Veran-
staltung ab. Die Geschäfte in 
der Adolfstraße, Koblenzer 
Straße, der unteren Kirch-
straße, Brunnenstraße und in 
der Straße Am Kurpark sind 
geöffnet. 

Der Autofrühling wird ge-
meinsam organisiert vom 
Kfz-Sachverständigen Karl F. 
Maurer, der Stadt Bad 
Schwalbach und dem Ge-
werbeverein. 

Straßensperrung 
beachten! 
Während der Veranstaltung 
von 11 bis 18 Uhr ist die 
Adolfstraße zwischen 
Schmidtberg und Koblenzer 
Straße gesperrt. Eine Umlei-
tung über die Emser Straße 
und die Straße am Schmidt-
berg ist eingerichtet. 

Blick in die Zukunft beim Autofrühling am 5. Mai

Volle Straßen beim Autofrühling in Bad Schwalbach  
                                                               Archivfoto: Karl F. Maurer

„Dein Tag im Park“ ist der 
Titel einer neuen Sommer-
Veranstaltungsreihe im Kur-
park Bad Schwalbach. Sie 
findet jeweils an den letzten 
Sonntagen der Monate April 

bis September statt und soll 
den Kurpark beleben. Bad 
Schwalbacher und natürlich 
auch Gäste sollen sich im 
Park treffen, miteinander re-
den, am Weinstand einen 
Schoppen trinken, die Natur 
genießen. Musik und Ge-
sang, unterhaltende Spiele 
und Informationen sollen 
das Leben im Park in ein 
wiederkehrendes Ereignis 
verwandeln.  

Die Veranstalterrolle hat 
die Kulturvereinigung dabei 
übernommen. Sie kooperiert 

bereits seit Längerem mit 
verschiedenen Vereinen und 
führt Gespräche mit interes-
sierten Gruppierungen und 
Personen. Langfristiges Ziel 
sei es, eine Kulturveranstal-

tungsmarke zu kreieren, die 
in die Region ausstrahlt und 
Publikum anzieht, so die Ini-
tiatoren. Es brauche Events, 
die es nur in Bad Schwal-
bach gibt und sonst nirgend-
wo im Rhein-Main Gebiet. 
Zunächst soll die Parkinfra-
struktur geschaffen werden. 
Eine überdachte Sitz- und 
Spielfläche am Kurweiher ge-
höre zu den unabdingbaren 
Voraussetzungen.            
Auch ein Getränke- und Im-
bissstand soll errichtet wer-
den. 

Die Termine: 
28. April: Revival Landesgar-
tenschau, Veranstalter: För-
derverein Landesgarten-
schau Bad Schwalbach 2018  
26. Mai: Midsummer Games, 
Veranstalter: Stadtjugend-
pflege mit Jugendpflegerin 
Antje Borchert in Zusam-
menarbeit mit dem Diakoni-
schen Werk des Rheingau-
Taunus-Kreises  
29. und 30. Juni: Sommerfest 
mit Kunsthandwerkermarkt, 
Veranstalter: Eigenbetrieb 
Staatsbad 
28. Juli: in Planung, Veran-
stalter Kulturvereinigung   
25. August: „Dein Tag im 
Park  – Sommer im Park“ 
29. September: in Planung, 
Veranstalter Kulturvereini-
gung 

 
Spenden willkommen 
Über Spenden für die Veran-
staltungsreihe würde man 
sich freuen. Unter dem Ver-
wendungszweck „Kultursom-
mer“ kann für das Programm 
und die Künstler gespendet 
werden, unter „Kulturbühne“ 
für die Bühne. Ein Spenden-
konto ist bei der Stadt Bad 
Schwalbach eingerichtet:  
Nassauische Sparkasse DE 
87 5105 0015 0393 0000 23 
oder  
Wiesbadener Volksbank  DE 
41 5109 0000 0040 0400 05 
Eine Spendenbescheinigung 
kann ausgestellt werden. Da-
zu bitte Name und Adresse 
angeben. 

Neue Reihe „Dein Tag im Park“

Spaß und Erholung mitten in 
der Natur verspricht der Mi-
nigolfplatz im Kurpark. Auf 
18 Bahnen können Sie den 
Schläger schwingen. Feiern 
Sie hier einen Kindergeburts-
tag, machen einen Schulaus-
flug oder kommen Sie mit 
der ganzen Familie. Minigolf 
eignet sich einfach für alle. 
Zur Erfrischung steht ein 
Sortiment aus Eis, Süßigkei-
ten und Getränken bereit. 
Parkplätze gibt es am Moor-
badehaus in der Parkstraße 
und im Badweg. Im April 

und im Mai hat der Platz 
montags bis freitags von 14 
bis 18 Uhr, am Wochenende, 
an Feiertagen (inkl. Brücken-
tagen) und in den Osterfe-
rien sind die Öffnungszeiten 
von 11 bis 18 Uhr. Der Ein-
tritt kostet 5 Euro für Er-
wachsene, 4 Euro ermäßigt 
und 3 Euro für Kinder. 
Gruppen ab zehn Personen 
erhalten pro Person einen 
Rabatt von 50 Cent.                               
Weitere Infos unter 
www.bad-schwalbach.de  
/minigolf  

Minigolfsaison ist 
schon eröffnet

 Foto: Stadt Bad Schwalbach, Anna-Sophie Schindler 

Auch die Midsummer Games am 26. Mai sind ein guter Anlass 
für einen schönen „Tag im Park“.                 Foto: Jens Becker


